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Auch in dieser Ausgabe: 

- Bitte um Unterstützung für das Zerbster Tierheim   Seite 6

- Stadtbibliothek mit Jahresrückblick   Seite 6

- FrauenOrt – Start zu neuer Reihe   Seite 7

Der 27. Januar 1945 war der Tag, an dem 
die Rote Armee das Konzentrationslager 
Auschwitz-Birkenau befreite. 

Das ehemals größte Vernichtungslager 
wurde zum Symbol für Völkermord und 
Rassenwahn. 

Seit 1996 ist dieser Tag auf Initiative des 
damaligen Bundespräsidenten Roman Her-
zog in der Bundesrepublik Deutschland of-
fizieller Gedenktag an die Opfer des Natio-
nalsozialismus. 

Die Vereinten Nationen erklärten ihn 2005 
zum Internationalen Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Holocausts. 

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt  
Zerbst/Anhalt würdigen diesen Tag mit einer 
Kranzniederlegung am Mahnmal am Roten 
Garten (hier ein Bild aus den Vorjahren).

Foto: Helmut Rohm

27. Januar erinnert an Opfer des Nationalsozialismus
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-1 50

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt 
  03923 7160

Wasser
Heidewasser GmbH   039207 95090

Abwasser
Abwasser- und Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
22.01.2021 - 04.02.2021
TAP Bretschneider   039244 942930

Spruch der Woche
Denken müssen wir ja sowieso. 
Warum dann nicht gleich positiv.

Albert Einstein

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

23.01.2021/24.01.2021
ZÄ H. Honigmann
Praxis Loburg, Möckernitzer Damm 7
Tel. 039245 2271

30.01.2021/31.01.2021
ZÄ. M. Becker
Praxis Zerbst, Jeversche Str. 19
Tel. 03923 4420

Corona-Hotline des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
03496 601234 (werktags von 9 bis 15 Uhr)
E-Mail: buergertelefon@anhalt-bitterfeld.de

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 22.01. - 04.02.2021

Redaktionsschluss am 12.01.2021

Freitag, 22.01.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 23.01.2021
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 24.01.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 25.01.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 26.01.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Mittwoch 27.01.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 28.01.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 29.01.2021
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 30.01.2021
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 31.01.2021
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 01.02.2021
Drei Linden Apotheke Loburg

Dienstag, 02.02.2021
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 03.02.2021
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 04.02.2021
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben Apotheke Zerbst
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41/43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
• 16. Sitzung des Stadtrates
• am Mittwoch, dem 27.01.2021 um 17:00 Uhr
• Stadthalle, Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des Stadt-

rates am 25.11.2020
5  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 25.11.2020 gefassten Beschlüsse
6  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
7  Berufung der Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirates 

der Stadt Zerbst/Anhalt   BV/0252/2020
8  Antrag SPD-Fraktion - Überprüfung zur Errichtung eines 

absoluten Halteverbotes im Bereich der Bahnhofstraße 2 in 
Zerbst/Anhalt   AN/0004/2020

9  Antrag SPD-Fraktion - Satzungsänderung des Kinder- und 
Jugendbeirates der Stadt Zerbst/Anhalt   AN/0005/2020

10  Antrag AfD-Fraktion - Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Zerbst/Anhalt - §19 Rederecht   AN/0006/2020

11  Antrag SPD Fraktion - mobile und stationäre Blitzer 
 AN/0007/2020
12  Antrag SPD-Fraktion - Laubentsorgung im Stadtgebiet 
  AN/0008/2020
13  Mitgliedschaft der Stadt Zerbst/Anhalt in der Arbeitsge-

meinschaft Fahrradfreundliche Kommunen Sachsen-An-
halt, kurz: AGFK   BV/0203/2020

14  Verzicht auf Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für 
noch nicht abgerechnete Maßnahmen BV/0241/2020

15  Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-
haltsjahr 2021  BV/0246/2020

16  Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung 
2021 für die 56. Zerbster Kulturfesttage  BV/0248/2020

17  Abwägung der Stellungnahmen zum 2. Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 42 Wohnbebauung „Am Flutgraben“ 

  BV/0264/2020
18  Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 42 Wohnbe-

bauung „Am Flutgraben“   BV/0265/2020
19 Beteiligungsbericht 2020   BV/0268/2020
20 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
21  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
22 Grundstückangelegenheiten   BV/0247/2020
23 Anfragen, Anträge und Anregungen
24 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Vorsitzender des Stadtrates

Tagesordnung
• 18. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
• am Dienstag, dem 02.02.2021 um 17:00 Uhr
• Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Genehmigung der Niederschrift der 17. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 12.01.2021
3  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
4 Einwohnerfragestunde
5  Aufstellungsbeschluss Einbeziehungssatzung Grimme „Hu-

bertusstraße“  BV/0261/2020
6  Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung 

der Einbeziehungssatzung Grimme „Hubertusstraße“
 BV/0262/2020
7  Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des vorzei-

tigen Bebauungsplanes Nr.41 „Wohnbebauung Wertlauer 
Weg“ im Ortsteil Steutz BV/0266/2020

8  Ausnahmegenehmigung von den Festsetzungen der Fried-
hofssatzung für die Ortsteile BV/0273/2021

9  Beschluss über den überarbeiteten Entwurf und die wieder-
holte Auslegung der 1. Änderung des Flächennutzungspla-
nes Ortsteil Deetz BV/0275/2021

10  Beschluss über den überarbeiteten Entwurf und die wieder-
holte Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 02/2020 „Pension am Deetzer Teich mit Wohnmobil-
Stellplätzen“ BV/0276/2021

11  Vorabinformation zur geplanten Einleitung eines Satzungs-
verfahrens in der Ortschaft Bornum Ortsteil Garitz

 IV/0012/2020
12  Gestaltungsvorschlag für die Zuwegung zur Burganlage 

Lindau, OT Lindau IV/0013/2021
13 Mitteilungen
14 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
15 Mitteilungen 
16 Anfragen, Anträge und Anregungen 
17 Schließung der Sitzung 

Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
• 10. Sitzung des Ortschaftsrates Lindau
• am Montag, dem 25.01.2021 um 19:00 Uhr
• im Bürgerhaus Lindau, Goethestraße 22, 
 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde 
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2020 
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
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Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Vergabe des Los 03 - Abdichtungsarbeiten im Klausurflügel
an die Firma Münzenmaier GmbH aus 07546 Gera

Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Vergabe der Bauleistung zur Errichtung von Bushaltestellen in 
der Friedrich-Naumann-Straße in Zerbst/Anhalt
an die Firma ZETIEBA GmbH aus Zerbst/Anhalt

Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Vergabe der Bauleistungen zum Bau des Regenwasserkanales – 
Großer Klosterhof - in Zerbst/Anhalt
an die Firma ZETIEBA GmbH aus Zerbst/Anhalt

Zerbst/Anhalt, 08.12.2020

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Einschulung Schuljahr 2022/2023
Gemäß Runderlass des Ministeriums für Bildung des Landes 
S/A vom 01.07.2016 – 23-80100/1-1, Bezug: Runderlass des 
Kultusministeriums vom 18.06.2010 wird auf Grund eines Rah-
menplanes das Verfahren zur Aufnahme in die Grundschule für 
das Schuljahr 2022/2023 bereits 1 Jahr früher vorgenommen um 
den Prozess des Übergangs der Kinder vom Elementar- zum 
Primärbereich besser zu gestalten.
Dazu bittet die Sozial-, Schul- und Sportverwaltung der Stadt 
Zerbst/Anhalt alle Eltern, deren Kinder in der Zeit vom 01.07.2015 
bis 30.06.2016 geboren sind bzw. bis zum 30. Juni 2022 das 
sechste Lebensjahr vollenden, die Anmeldung für den Schulbe-
such ab Schuljahr 2022/2023 bei der ihrem Hauptwohnsitz zu-
geordneten öffentlichen Grundschule bis zum 28.02.2021 vor-
zunehmen. Kinder können vorzeitig zum Anfang des Schuljahres 
2022/2023 in die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie 
die für den Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geisti-
gen Voraussetzungen besitzen und in ihrem sozialen Verhalten 
ausreichend entwickelt sind.
Die Anmeldung erfolgt in Anwesenheit Ihres Kindes, mitzubrin-
gen ist die Geburtsurkunde oder das Stammbuch.
Der Termin für die Einschulungsuntersuchung des Kindes beim 
zuständigen Gesundheitsamt wird durch die Grundschule ver-
einbart und Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Termine für die Schulanmeldungen an den nachfolgen-
den Grundschulen finden wie folgt statt:

Grundschule „An der Stadtmauer“, Am Plan 6,
(Tel. 03923 780042)
23. und 24. Februar 2021 jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr
Schulbezirk der Grundschule „An der Stadtmauer“
Blumenmühlenweg, Feuerberg, Fliedergasse, Goethestra-
ße, Grüne Straße, Kleiner Wall, Kreuzstraße, Lindauer Straße, 
Magdeburger Straße, Am Eckernkamp, Ankuhner Markt, An-
kuhnsche Straße, Bolzengasse, Großer Wall, Marktstraße, Mo-
zartstraße, Siechenstraße, Am Anger, Dobritzer Straße, Lange 
Straße, Priegnitz, Güterglücker Straße, Wallgrund, Wegeberg, 
Max-Sens-Platz, Heidetorplatz, Dr.-Martin-Luther-Promenade, 
Alte Badeanstalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße, Am Flutgra-
ben, Alte Brauerei, Dornburger Platz, Heide, Jüdenstraße, Puls-
pfordaer Straße, Fischmarkt, Rennstraße, Silberstraße, Am Plan, 
Bäckerstraße, Breitestein, Hoheholzmarkt, Kupfergasse, Markt, 
Mühlenbrücke, Schleibank, Klappgasse, Alter Teich, Lerchen-
berge, Worthen, Neue Hufen, Am Klapperberg, Bonescher Weg, 
Fuhrstraße, Hopfenbänke, Mühlengasse, Salzstraße, Roßlauer 
Straße, Weinberg, Stadtfeld, Eichenberge, Marcellstraße, Am 
Schützenplatz, Weizenberge, An der Fohlenweide, Brüderstraße, 
Große Wiese, Haselopstraße, Lüttge-Brüderstraße, Birkenwin-
kel, Vorwiesen, Fuchswinkel, Schloßfreiheit, Badergasse, Alte 
Brücke, Neue Brücke, Wolfsbrücke, Breite Straße, Fritz-Brandt-
Straße, Breite, Zum Wasserturm, Blumenweg, Vormathen
OT Luso, Bone, Mühlsdorf, Pulspforde, Bonitz

6  Voraussetzung zur Entwicklung der Grundschule „An der 
Burg“ Lindau zur Ganztagsschule

7  Gestaltungsvorschlag für die Zuwegung zur Burganlage 
Lindau, OT Lindau IV/0013/2021

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten 
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
11 Schließung der Sitzung 

Helmut Seidler
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 6. Sitzung des Ortschaftsrates Grimme
• am Donnerstag, dem 28.01.2021 um 18:00 Uhr
• im Bürgerhaus Grimme, Hubertusstraße 5, 
 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde 
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.12.2020 
5  Aufstellungsbeschluss Einbeziehungssatzung Grimme „Hu-

bertusstraße“  BV/0261/2020
6  Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung 

der Einbeziehungssatzung Grimme „Hubertusstraße“
 BV/0262/2020
7  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen 
8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten 
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
11 Schließung der Sitzung 

Annemarie Reimann
Ortsbürgermeisterin

Vergabe von Leistungen
In der 20. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
07.12.2020 wurden folgende Vergaben beschlossen:

Vergabe nach VOL/A
Vergabe des Auftrages zum Leasen eines Großflächenmähers 
für den Zeitraum von 4 Jahren
an die Firma Landmaschinenvertrieb Lindau GmbH aus Zerbst/
Anhalt OT Lindau

Vergabe nach VOL/A
Vergabe zur Lieferung der Ausstattung für die Nottrinkwasser-
versorgung
an die Firma TriWatechnik aus 72351 Geislingen-Erlaheim

Vergabe nach VOL/A
Vergabe zur Lieferung eines Stromerzeugers für den Nottrink-
wasserbrunnen
an die Firma WA Notstromtechnik GmbH aus 33415 Verl
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„Astrid-Lindgren-Grundschule“, Amtsmühlenweg 38,
(Tel. 03923 2212)
17. Februar 2021, 13:30 bis 18:00 Uhr
Schulbezirk der „Astrid-Lindgren-Grundschule“
Gartenstraße, Lusoer Straße, Großer Klosterhof, Frauentorplatz, 
Gartenweg, Kleiner Klosterhof, Adolf-Otto-Straße, Altbuchsland, 
Am Obstmustergarten, Am Springberg, Amtsmühle, An der Pfor-
te, Am Waldfrieden, Ahornweg, Bauhof, Birkenweg, Blütenweg, 
Dr. Wilhelm-Külz-Str., Eichholzer Weg, Friedensallee, Friedrich-
Naumann-Straße, Industrieweg, Jeversche Straße, Karlstraße, 
Kastanienallee, Klockengassenbreite, Meinsdorfer Weg, Neu-
buchsland, Paul-Kmiec-Str., Rephunstraße, Sandenden, Steglit-
zer Weg, Wachsbleiche, Wäschke-Weg, Zur Jannowitzbrücke, 
Albert-Kloß-Straße, Albertstraße, Am Geisthof, Am Krimmling, 
Am Teufelstein, Am Tivoli, Brauereiweg, Amselweg, Amtsmüh-
lenweg, An der Geistwiese, Bahnhofstraße, Biaser Straße, 
Brunnenweg, Dessauer Straße, Damaschkestraße, Dohlenweg, 
Finkenweg, Karl-Marx-Straße, Käsperstraße, Kirschallee, Lan-
ge Enden, Lepser Straße, Lindenplatz, Papenbreite, Philipp-
Müller-Straße, Puschkinpromenade, Sandbreite, Steinstücke, 
Weidenweg, Ziegelstraße, Querbreite, An der Hainichte, John-
Lennon-Ring, Pfannenbergstraße, Coswiger Straße, Jütrichauer 
Straße, Schillerstraße, Parkweg, Norbert-Heßbrüggen-Straße, 
Dr.-Hermann-Wille-Straße.

Grundschule „Vorfläming“ Dobritz, Zerbster Str. 16,
(Tel. 039248 222)
03. Februar 2021, 12:40 bis 16:00 Uhr
Schulbezirk der Grundschule Dobritz
OT Garitz, Hagendorf, Kleinleitzkau, Mühro, Nedlitz, Grimme, 
Reuden-Süd, Reuden/Anhalt, Trüben, Dobritz, Polenzko, Bä-
renthoren, Bornum, Gollbogen

Grundschule „An der Burg“ Lindau, Markt 2, (Tel. 039246 215)
18. Februar 2021, 14:00 bis 18:00 Uhr
Schulbezirk der Grundschule „An der Burg Lindau“
OT Badewitz, Kerchau, Kuhberge, Lietzo, Quast, Strinum, 
Lindau, Zernitz, Buhlendorf, Deetz, Straguth

Grundschule an der Elbaue, Steutz, Straße des Aufbaues, 
(Tel. 039244 215)
24. Februar 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr
Schulbezirk der GS an der Elbaue, Steutz,
OT Eichholz, Kermen, Pakendorf, Steckby, Wertlau, Bias, Steutz, 
Leps, Jütrichau

Grundschule „An der Nuthe“ Walternienburg,Güterglücker 
Str. 1 (Tel. 039247 414)
02. Februar 2021, 16:00 bis 19:00 Uhr
Schulbezirk der Grundschule „An der Nuthe“ Walternienburg
OT Walternienburg, Badetz, Flötz, Güterglück, Ronney, Schora, 
Gödnitz, Hohenlepte, Nutha, Nutha-Siedlung, Gehrden, Moritz, 
Kämeritz, Niederlepte, Tochheim, Töppel, Trebnitz

An der Ev. Bartholomäi-Schule, Zerbst/Anh., Schlossfreiheit 
19, Tel.: 03923 620999 erfolgen die Schulanmeldungen am  
24. und 25. März 2021 jeweils von 08:00 bis 17:00 Uhr.
Die Anmeldung an dieser Schule schließt die Anmeldung an der 
zuständigen öffentlichen Schule nicht aus.

Sollten sich aufgrund der Coronapandemie Änderungen des 
Aufnahmeverfahrens ergeben, erhalten Sie auf der Hompa-
ge der Stadt Zerbst/Anhalt und/oder von der aufnehmenden 
Grundschule weitere Informationen.

Zerbst/Anhalt, 15.12.2020

Dittmann
Bürgermeister

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Kollegin

Ingrid Scherz

die am 27. Dezember 2020 im 75. Lebensjahr verstorben ist.
Frau Scherz war von 1974 bis 1993 Beschäftigte der Stadt Zerbst/Anhalt.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihren hinterbliebenen Familienangehörigen.

Andreas Dittmann Patrick Neumann

          Bürgermeister           Personalratsvorsitzender
Stadt Zerbst/Anhalt Stadt Zerbst/Anhalt

Aus dem Rathaus

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, 
dem 5. Februar 2021

Annahmeschluss 
für redaktionelle
Beiträge:
Dienstag, 
der 26. Januar 2021

Annahmeschluss 
für Anzeigen ist:
Mittwoch, 
der 27. Januar 2021,
9.00 Uhr
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Zerbster Tierheim vor Neustart – Bitte um Unterstützung

„Die Stadt Zerbst/Anhalt be-
hält ihr Tierheim.“ Das hat die 
Stadtverwaltung bereits im 
November in einer sachlichen 
Darstellung zur damals sehr 
emotionsgeladenen Debatte 
betont.
Nach der außerordentlichen 
Kündigung der Tierheim-
Bewirtschaftung durch den 
Tierschutzverein Zerbst e. V. 
zum 31. Dezember 2020 ist 
die Stadt derzeit dabei, neue 

Strukturen für den Tierheim-
Betrieb aufzubauen. Eine 
befristete Personalstelle ist 
geschaffen worden. In Kürze 
wird die Betriebserlaubnis für 
die Stadt beantragt. Ziel ist 
es allerdings, das Tierheim im 
Laufe des Jahres 2021 wieder 
an einen Träger zu übergeben 
und dann nur noch begleitend 
tätig zu sein.
Ausgangspunkt für den Tier-
heim-Neustart ist ein Gelände 
nicht nur ohne Tiere, sondern 
auch ohne jegliche Zwinger 
und Gehege sowie sonstiges 
Material.
„Deshalb freuen wir uns über 
jede Unterstützung in Form 
von Sach- und Geldspen-
den“, so Ordnungsamtsleite-
rin Kerstin Gudella. Benötigt 
wird „wirklich alles, was ein 
Tierheim braucht“. Das reiche 
vom Baumaterial und Bauleis-

tungen bis zum Kratzbaum 
oder Katzenklo. Wenn das 
Tierheim dann wieder den Be-
trieb aufgenommen hat, sind 
auch ehrenamtliche Helfer für 
die Betreuung der Tiere gern 
gesehen, zum Beispiel als 
Gassigänger.
Erste Unterstützung gibt es 
bereits, verweist die Amtslei-
terin zum Beispiel darauf, dass 
im Edeka Center wieder eine 
Spendenbox für Futter steht 
oder dass vom Zoo-Handel 
„Zoo günther“ eine Transport-
box gesponsert wurde und 
ebenfalls eine Spendenbox 
geplant ist.
Wer das Tierheim unterstüt-
zen möchte oder weitere 
Informationen dafür benö-
tigt, kann sich in der Stadt-
verwaltung an Anne-Katrin 
Leps unter Telefon 03923 
754-222 oder die E-Mail- 

Adresse info@stadt-zerbst.de 
wenden. Für Geldspenden 
steht das Konto mit der IBAN 
DE27800537223301007545 
und dem Verwendungszweck 
„Spende Tierheim“ bei der 
Kreissparkasse Anhalt-Bit-
terfeld zur Verfügung. Für die 
Ausstellung einer Spendenbe-
scheinigung sind die persönli-
chen Kontaktangaben im Ver-
wendungszweck notwendig.
Weitere Informationen wird 
es demnächst auch auf 
der städtischen Website  
www.stadt-zerbst.de sowie 
auf dem neuen Facebook- 
Account des Tierheimes geben.
Übrigens soll das Zerbster 
Tierheim auch einen Namen 
bekommen. Bei der Namens-
suche werden die Zerbster 
Bürgerinnen und Bürger be-
teiligt. Nähere Informationen 
dazu folgen in Kürze.

Kultur und Freizeit

Zerbster Kulturfesttage
Vom 19. Februar bis zum 21. März waren sie ursprünglich geplant, die 56. Zerbster Kulturfesttage. Mindestens eine Verschiebung 
in den März haben die Stadt Zerbst/Anhalt und die die Festtage gestaltenden Vereinen und Institutionen Corona-bedingt bisher 
im Blick. Eine endgültige Entscheidung zum aktuellen Kulturfesttage-Jahrgang soll in den kommenden Tagen fallen.

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 
39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke
Kontakt:
Tel. 03923 2453
Fax: 03923 778518
E-Mail: stadtbibliothek@
stadt-zerbst.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit 
E-Medien: www.biblio24.de
Zeitnah aktuelle Infos und 
Tipps auch auf Facebook 
(stadtbibliothekZerbst) und 
Instagram (stadtbibliothek_
zerbst)

Öffnungszeiten
Die Bibliothek bleibt voraus-
sichtlich bis 31.01.2021 ge-
schlossen.
Auch die Medienrückgabe 
ist momentan leider nicht 
möglich. Ihre bisher entlie-
henen Medien verlängern 
wir automatisch bis ein-
schließlich 15.02.2021.

Ein Jahresrückblick
Wir alle hatten für das Jahr 
2020 wohl andere Pläne und 
Ziele. Bei uns hieß es ganz 
konkret Veranstaltungen ab-
sagen oder (wiederholt) ver-
schieben und Abläufe ändern. 
Seit März 2020 konnten wir 
keine Schulklassen oder Kin-
dergartengruppen bei uns 
empfangen, worunter gerade 
einer unserer Schwerpunkte 
– die Leseförderung – ganz 
gewaltig litt und immer noch 
leidet. Trotz allem hat das 
letzte Jahr auch viel Positives 
gebracht. Die Kinderbibliothek 
im Obergeschoss wurde durch 
die Stadt Zerbst/Anhalt um-
fangreich renoviert und erhielt 
durch das Bundesprogramm 
„Vor Ort für alle – Soforthilfe-
programm für zeitgemäße Bi-
bliotheken in ländlichen Räu-
men“ neue Aufenthaltszonen, 
Sitzelemente und eine neue 
Spielekonsole. Aufgrund der 
aktuellen Lage war allerdings 

ein längerer Aufenthalt in der 
Bibliothek seitdem nicht mög-
lich, so dass die Neuerungen 
leider noch nicht so richtig 
durch unsere kleinen Besu-
cher eingeweiht werden konn-
ten.
Auch unseren Medienbestand 
konnten wir in 2020 durch die 
Bereitstellung des Mediene-
tats der Stadt Zerbst/Anhalt 
sowie durch Fördermittel des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
und des Landes Sachsen-An-
halt wieder mit mehr als 1200 
Neuzugängen auffrischen 
– darunter neben Romanen 
auch aktuelle Sachliteratur, 
Hörbücher, DVDs, CDs, Zeit-
schriften, Konsolenspiele und 
Tonies.
Im Bereich der Kinderbiblio-
thek fördert das Land Sach-
sen-Anhalt über den Deut-
schen Bibliotheksverband seit 
Jahren die Zusammenarbeit 
von Schulen und öffentlichen 
Bibliotheken. Im vergange-

nen Jahr konn-
ten zwar keine 
Veranstaltungen stattfinden, 
trotzdem wurden gemäß des 
Themenschwerpunktes „Hyb-
ride Medien“ und „MINT“ neue 
Fachliteratur für Schulkinder 
in den Bereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik sowie 
Wissenschaftsspiele und zwei 
verschiedene Robotermodel-
le angeschafft. Diese Medien 
sollen zukünftig in die ver-
schiedensten Veranstaltungs-
formate integriert werden und 
auch zur Ausleihe (gilt für Bü-
cher und Lernspiele) bereitste-
hen.
Die Aktualisierung des Medi-
enbestandes für Erwachse-
ne wird jährlich auf Antrag im 
Rahmen der Kulturförderung 
durch das Land Sachsen-An-
halt sowie den Landkreis An-
halt-Bitterfeld mit finanziellen 
Mitteln unterstützt. Und auch 
die Teilnahme in der Onleihe 
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Sachsen-Anhalt wurde wieder 
mit Mitteln des Landes geför-
dert.
Wie jedes Jahr interessiert uns 
natürlich auch, welche Bücher 
es auf die ersten Ränge bei 
den Ausleihzahlen geschafft 
haben. Für Viele ein Lesehigh-
light war mit Abstand der Ro-
man „Die Sonnenschwester“ 
von Lucinda Riley, „Winter-
vanille“ von Manuela Inusa 
und die Trilogie „Die Frauen 
vom Löwenhof“ von Corina 
Bomann. Ebenfalls sehr er-
folgreich waren die drei Bän-
de der „Ärztin“ von Helene 
Sommerfeld. Als einziger Krimi 
schaffte es „Ostfriesennacht“ 
von Klaus-Peter Wolf in unsere 
Top 10 der ausgeliehenen Bü-
cher. Unter den Kinderbüchern 
stachen besonders das Araz-
hul Comic Adventure „Wie ich 

die Welt rettete und gleich-
zeitig eine 3- im Vokabeltest 
schrieb“ und „Die kleine Spin-
ne Widerlich – Wundervolle 
Winterzeit“ hervor.
Wir bedanken uns natürlich bei 
allen treuen Lesern, die mit viel 
Geduld und Rücksichtnahme 
die neuen Regelungen akzep-
tiert haben und wünschen uns 
für 2021, dass bald wieder ein 
bisschen Normalität in unser 
aller Leben einkehrt.

Ihr Team der Stadtbibliothek 
Zerbst/Anhalt

Lokales Leben

Bibliothekarin Ulrike Leps und das ganze Team der Zerbster 
Stadtbibliothek freuen sich über die im Jahr 2020 neugestaltete 
Kinderbibliothek, unter anderem mit neuen Aufenthaltszonen. 
Foto: Stadtbibliothek

Ida von Zerbst gründet erste Bildungsstätte für Mädchen

Zum 20. Mal jährte sich im 
vergangenen Jahr die erste 
Beteiligung von Zerbst/An-
halt am nachhaltigen EXPO-
2000-Projekt FrauenOrte. Das 
ist Anlass, hier in loser Folge 
couragierte Frauen aus ver-
schiedenen Jahrhunderten mit 
ihren Wirkungsstätten vorzu-
stellen:
Heute: Ida von Zerbst – 
Gründerin des Zerbster 
Frauenklosters
Am 9. Juni 1214 bestätigte 
der Bischof von Brandenburg 
die Gründung eines Frauen-
klosters im Ankuhn. Ida von  
Zerbst, Witwe des Richard I. 
von Zerbst, gründete das Klos-
ter gemeinsam mit ihren zwei 
Söhnen im ehemaligen Hospiz 
im Ankuhn auf eigenem Grund 
und Boden Ende 1213/Anfang 
1214, um für sich und ihre 
weiblichen Nachkommen eine 
Versorgungsstätte zu haben.
1298 wird das Kloster für mehr 
Sicherheit und Schutz auf 
städtischem Grund und Bo-
den auf die Breite innerhalb 
der Stadtmauer verlegt. Durch 
Fürsprache der Edlen von  

Zerbst wurde es von städti-
schen Abgaben befreit. Die 
eigentliche Amtsgewalt über 
das Kloster wurde von einer 
Äbtissin und einer Priorin aus-
geübt, gemeinschaftlich voll-
ziehen sie Rechtsgeschäfte 
und besiegeln Urkunden. In 
besonders wichtigen Fragen 
waren sie an die Zustimmung 
der übrigen Nonnen, des Kon-
vents, gebunden. Die Verwal-
tung der Ein- und Ausgaben 
wurde dem Probst übertra-
gen, wobei ihm im Gegensatz 
zu anderen Klöstern weniger 
Mitbestimmung gewährt wur-
de. Sofern er auch Priester 
war, musste er die Seelsorge 
übernehmen, denn nach Kir-
chenrecht war den Frauen die 
Verwaltung der Sakramente 
und kirchliche Handlungen 
nicht gestattet.
Die Nonnen kamen aus wohl-
habenden Familien, zunächst 
aus dem Adel und zunehmend 
fast nur noch aus dem Bür-
gertum, natürlich mit entspre-
chender Mitgift. Und dieses 
Vermögen blieb in ihrem Be-
sitz, was bei Tod oder Austritt 
von Bedeutung war.
Das Frauenkloster zeichne-
te sich dadurch aus, dass es 
die einzige Bildungsstätte für 
Mädchen war. Bildung war ein 
Privileg der Geistlichkeit und 

Priesterschaft und Klöster. 
Ansonsten erfolgte Bildung 
durch Privatunterricht.
Nachweislich wird im Jahr 
1371 „unterrichtliche Tä-
tigkeit“ bezeugt, 1400 eine 
„Schule unseres Gotteshau-
ses“ genannt, und bei der Auf-
lösung des Klosters gehörte 
ein Schulhaus zum Bestand. 
Hier wurden Elementarkennt-
nisse wie Lesen, Schreiben 
und Rechnen unterrichtet. Ne-
ben den Nonnen wurden auch 
Mädchen zur Erziehung aufge-
nommen.
Genaue Angaben über die 
Anzahl der Nonnen feh-
len. Lediglich 1507 wird von  
50 Jungfrauen berichtet, die 
mit „Speisen und Notdurft“ zu 
versorgen waren.
Das Vermögen des Klos-
ters war nicht unbedeutend, 
wuchs von Jahr zu Jahr 
sowohl durch Dotationen 
(Schenkung, Zuwendung von 
Geld oder anderen Vermö-
genswerten) als auch durch 
Ausdehnung des klösterli-
chen Besitzes durch Kauf. 
Das Frauenkloster hatte von 
Beginn an zahlreiche Gön-
ner, unter ihnen der Markgraf 
von Brandenburg Otto III., 
der Burggraf von Wettin, der 
Herzog Rudolf von Sachsen, 
aber auch der Rat der Stadt 

sowie zahlreiche Edle und 
Herren und Privatpersonen 
aus der näheren und weiteren 
Umgebung. Doch die meisten 
Schenkungen kamen von den 
Edlen von Zerbst, den Herren 
von Barby und den Grafen 
bzw. den Fürsten von Anhalt.
Durch eine rege wirtschaftli-
che Tätigkeit im Kloster selbst 
und in den umliegenden Hö-
fen verfügten die Nonnen un-
ter anderem über eine eigene 
Brauerei, Stallungen, Scheu-
nen, Küchen, Molkenhaus, 
Backhaus und auch ein Ba-
dehaus. 1507 beschäftigte 
das Kloster ein Gesinde von  
50 Personen.
Das Verhältnis zur Stadt  
Zerbst, zu amtlichen Vertre-
tern, war nicht immer unge-
trübt, doch zu den Bürgern 
gab es bei geschäftlichen 
Abkommen kaum Konflikte. 
Doch um 1500 kam es zuneh-
mend zu Streitigkeiten mit der 
Stadt, auch in den Klosterdör-
fern gärte es über zu hohe Ab-
gaben und Frondienste.
Was die kirchlichen Verhält-
nisse anbetraf, so hatte das 
Kloster eine eigene Parochie, 
das heißt, einen selbständigen 
Amtsbezirk, und einen eige-
nen Friedhof. Die Ankuhner 
Marienkirche war eine Toch-
terkirche.
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Die starke Verweltlichung des 
Papsttums bereitete den Bo-
den für die Reformation, in 
dessen Verlauf auch in Zerbst 
die Klöster aufgelöst wurden. 
Zwischen Stadt und Landes-
herrn kam es zwischen 1542 
und 1546 zu einem Abkom-
men über die Teilung des 
Besitzes des Frauenklosters. 
Zuvor hatte sich der Fürst 
die Ländereien außerhalb der 
Stadt einverleibt. Die Kloster-
anlage selbst wurde durch ei-
nen Brand 1542 zum größten 
Teil zerstört.
Derzeit baut die Stadt Klau-
surgebäude und Klosterkirche 
zum Verwaltungsstandort aus.

(Von Ursula Böttge, Internati-
onaler Förderverein „Kathari-
na II.“ Zerbst e. V., ehemalige 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises)

Hauptquellennachweis: „Die 
Entwicklung des Schulwesens 
unter besonderer Berücksich-
tigung der Mädchenschulbil-
dung in Zerbst, Oranienbaum, 
Wörlitz, Roßlau vom Mittel-
alter bis 1945“, Herausge-
ber: Landkreis Anhalt-Zerbst, 
Gleichstellungsbeauftragte, 
ABM-Projekt; Germania sac-
ra, 3. Band, Teil 2, Das Zister-
zienserinnenkloster in Zerbst

Ida von Zerbst hat im Jahr 1214 das Zerbster Frauenkloster ge-
gründet. Seit Ende des 13. Jahrhunderts befindet es sich am 
heutigen Standort an der Breite Foto: Ursula Böttge

Beratungstag der Investitionsbank bei der EWG
Der nächste Beratungstag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) zu aktuellen Fördermitteln und Finanzierungsmöglichkei-
ten findet am Donnerstag, dem 4. Februar, statt. Trotz steigender Infektionszahlen sind die Entwicklungs- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld (EWG) und die IB weiterhin für Interessenten erreichbar. Gemeinsam bieten sie 
die Beratung telefonisch an. Um die Vereinbarung eines Termins wird gebeten unter Telefon 03494 638366 oder per E-Mail:  
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Auszüge aus dem Kursangebot der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst

Die KVHS ABI bleibt vorerst 
bis zum 31. Januar 2021 ge-
schlossen.

Der tatsächliche Beginn der 
Kurse steht in Abhängigkeit 
der geltenden Regularien der 
aktuellen Verordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt und 
der Festlegungen des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld zur 
Eindämmung der Ausbreitung 
des Corona-Virus. Nicht be-
gonnene Kurse, nicht durch-
geführte Veranstaltungen im 
bisherigen Jahresverlauf 2021 
werden terminlich verschoben 
und zu einem späteren Zeit-
punkt angeboten. Wir werden 
entsprechend informieren. Wir 
bitten alle Interessierten um 
Verständnis!

KVHS-Angebot an Online-Se-
minaren:
Sprachentreffs Englisch 
sind in verschiedenen Niveau-
Stufen sowie Französisch 
ab Ende Januar mit jeweils 
vorerst 5 Veranstaltungen ge-
plant.
Nähere Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage oder 
in einem Telefonat mit den 
Mitarbeiter*innen der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld.

EXCEL - Grundkurs Tabel-
lenkalkulation
Die Teilnehmenden erhalten 
Kenntnisse über grundlegen-
de Funktionen von EXCEL, 
so dass sie eigenständig Ta-
bellen, Kalkulationsschemata 
und Grafiken erstellen können. 
Voraussetzung: Windows-Er-
fahrung.
Beginn: Do., 4. Febr. 
um 18 Uhr (5 x)

Patientenverfügung - prak-
tisch erklärt
Für den Betroffenen unerwar-
tet, kann durch Unfall, schwe-
re Erkrankung oder Schwerst-
pflegebedürftigkeit eine 
Situation eintreten, in der kein 
selbständiges Handeln mehr 
möglich ist. Mit einer schriftli-
chen Patientenverfügung kann 
man vorsorglich festlegen, 
dass bestimmte medizinische 
Maßnahmen durchzuführen 
oder zu unterlassen sind, falls 
man nicht mehr selbst ent-
scheiden kann. Damit wird 
sichergestellt, dass der Pa-
tientenwille umgesetzt wird, 
auch wenn er in der aktuellen 
Situation nicht mehr geäußert 
werden kann. Ärzte als auch 
die Bevollmächtigten sind 
daran gebunden. Termin: Mi.,  
10. Febr. um 18 Uhr

Lebensmittelverpackungen 
- Gut verpackt - alles si-
cher?!
Die meisten Lebensmittel ste-
hen aufwendig verpackt in 
den Supermarktregalen. Als 
Verpackungsmaterial dient in 
erster Linie Kunststoff. Immer 
wieder geraten Kunststoffver-
packungen in die Kritik, weil 
unerwünschte und möglicher-
weise gesundheitsschädliche 
Bestandteile in Lebensmittel 
übergehen könnten. In dem 
Vortrag werden die Themen 
Lebensmittelverpackungen 
und Haltbarkeit anhand von 
alltagsnahen Situationen 
aufgegriffen. Der Umgang 
mit Verpackungsmaterialien 
und die Aufbewahrung von 
Lebensmitteln im Haushalt 
werden kritisch diskutiert. 
Außerdem wird thematisiert, 
was Verbraucher überhaupt 
über die eingesetzten Verpa-
ckungsmaterialien erfahren. 
Termin: Do., 18. Febr., 18 Uhr

Die Welt der Bildbearbeitung 
(Teil 1)
Dieser Kurs hilft bei den ers-
ten Schritten in die Bildbear-
beitung und erläutert wichtige 
Fachbegriffe und Bildbearbei-
tungstechniken. Vorausset-
zung: EDV-Grundkenntnisse, 
Windows (Dateimanagement 
und Fenstertechnik).

Beginn: Mi., 17. Febr. 
um 18 Uhr (5 x)
Informationen zu technischen 
Voraussetzungen erhalten 
Sie auf der Homepage oder 
in einem Telefonat mit den 
Mitarbeiter*innen der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld.

Vorschau auf Kursangebote 
im Februar: (abhängig von der 
Wiederöffnung)

Zwei Anhaltische Karrieren 
im Russischen Reich!
Ein Vortrag von und mit Anne-
gret Mainzer über Dr. Carl An-
dreas Rauchfuss (1835 - 1915) 
und Franz Leopold Friedrich 
Sintenis (1835 - 1911), im Rah-
men der Zerbster Kulturfestta-
ge 2021. Termin: Di., 23. Febr. 
um 18 Uhr
bzw. bei Verschiebung der 
ZKFT wird es einen neuen Ter-
min im März geben.

Vorbereitungslehrgang auf 
die Fischerprüfung
(Lehrgangspflicht mit 30-stün-
digem Vorbereitungslehrgang 
zur Erlangung des Fische-
reischeines nach gemäß § 4 
Abs. 1a Fischerprüfungsord-
nung des Landes Sachsen-
Anhalt, Jugendfischerprüfung 
ohne Lehrgangspflicht).
Die Teilnahme an der für April/
Mai 2021 geplanten Prüfung 
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ist in der Verwaltung des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld in Kö-
then, Am Flugplatz 1 möglich. 
Beginn: Sa., nach Wiederöff-
nung der KVHS um 7.30 Uhr  
(5 x Sa.-Vorm.)

Literarische (kreative) 
Schreibwerkstatt am Vor-
mittag
Mit Bleistift und Papier: Hob-
by-Literaten verfassen eigene 
Texte
Beginn: Do., 18. Febr. 
um 10 Uhr (8 x)

Zeichen- und Malwerkstatt 
Beginn: Mi., 17. Febr. 
um 18 Uhr (6 x)

Nähmaschinenführerschein 
am Samstagvormittag
Beginner: Sa., 20. Febr. 
um 09.30 Uhr (3 x)

Wer braucht 100.000 Fotos? 
Tagesseminar
Grundlagen zu Motivfindung/ 
Bildbearbeitung/Kamerafunk-
tionen
Termin: Sa., 27. Febr. 
von 10 bis 17 Uhr

Lach-Yoga Lachen ist die 
beste Medizin!
Termin: Mi., 17. Febr. 
von 17 bis 18.30 Uhr

ENGLISCH für Anfänger 
Beginn: Mi., 17. Febr. 
um 9.30 Uhr (10 x)

EXCEL - Grundkurs Tabel-
lenkalkulation
Beginn: Di., 16. Febr. 
um 18.15 Uhr (6 x)

Wir freuen uns über Ihr Inte-
resse am Kursangebot der 

KVHS Anhalt-Bitterfeld. Die 
Einrichtung ist vorerst bis zum 
31. Jan. 2021 geschlossen! 
Sie können uns jedoch Di. & 
Do. von 10 bis 18 Uhr & Mi. 
von 10 bis 13 Uhr über:
03923 6111500 oder jederzeit 
über8 service@kvhs-abi.de 
erreichen.
Die aktuellsten Angebote fin-
den Sie auf der Homepage: 
www.kvhs-abi.de
Vorherige Anmeldungen vor 
Kurs/Vortrag sind grundsätz-
lich erforderlich! (Angebote 
unter Vorbehalt!)

Aus Vereinen und Verbänden

Malteser: Offenes Ohr und Zeit mit Telefon- und E-Mail-Besuchsdienst
Der „Malteserruf“ des Malte-
ser Hilfsdienstes besucht in 
Zeiten von Corona vor allem 
Menschen aller Risikogrup-
pen, die daheim von sozialer 
Isolation und Vereinsamung 
betroffen sind, ganz unkom-
pliziert telefonisch oder per  
E-Mail als „Malteser Mail“.
Der Malteserruf ist ursprüng-
lich ein Gesprächsangebot 
für ältere Menschen. Durch 
Ausgangsbeschränkungen und 
Kontaktsperren während der 
Corona-Pandemie, sind je-
doch nicht nur ältere Men-

schen von sozialer Isolation 
und Vereinsamung betroffen. 
Der Personenkreis der Risi-
kogruppen zieht sich durch 
alle Alters- und Gesellschafts-
schichten. 
„Wir bieten diesen Menschen 
ab sofort einen regelmäßigen 
Telefonbesuchsdienst an, den 
Malteserruf. Auf Wunsch ru-
fen die Malteser interessierte 
Menschen, die allein und ein-
sam sind, zu einer fest verein-
barten Zeit an. Dieser Dienst 
ist für viele die einzige Mög-
lichkeit sich mit jemandem 

auszutauschen und bietet ei-
nen regelmäßigen Kontakt“, 
teilt der Verein in einer Presse-
mitteilung mit.
Wer nicht gern telefoniert, 
aber sich dennoch austau-
schen möchte, kann nun auch 
per E-Mail Kontakt zu den eh-
renamtlichen Maltesern auf-
nehmen. 
Mit „Malteser Mail“ passen 
die Malteser sich den Bedürf-
nissen an, die ebenfalls vom 
Lockdown betroffen sein kön-
nen und über digitale Medien 
kommunizieren möchten.

„Wir freuen uns auf die Ge-
spräche und den Austausch, 
hören zu, lesen Ihre Zeilen, 
bringen Verständnis entge-
gen und gehen auf die jewei-
lige Lebenssituation ein. Der 
Mensch ist auf Gemeinschaft 
angewiesen, gerade in der 
Zeit, in der es nicht möglich 
ist, sich zu treffen und zu ver-
abreden. Wir schaffen mit die-
sen Kontaktangeboten Nähe 
und schenken Lebensfreude 
in einer aktuell herausfordern-
den Zeit“, heißt es. Das Ange-
bot ist kostenfrei.

Energieberatung der Verbraucherzentrale per Telefon oder online
Voraussichtlich bis zum  
31. Januar findet die Energie-
beratung der Verbraucher-
zentrale Sachsen-Anhalt aus-
schließlich telefonisch bzw. 
online statt, teilt der Verein 
mit. Ratsuchende, die bereits 
einen Termin vereinbart ha-
ben, werden kontaktiert, um 
Alternativen über andere Be-
ratungswege zu finden. 
Verbraucher, die bisher noch 
keinen Termin vereinbart ha-
ben, können sich direkt an 
ihren Energieberater wenden, 
wenn sie Fragen zu den The-
men Baulicher Wärmeschutz, 

Heizkostenabrechnung, Haus-
technik, Regenerative Energien, 
Fördermittel, Stromsparen ha-
ben.
Der örtliche Energieberater 
Dipl.Ing. Harald Nitzschke 
ist unter der Telefonnummer 
0340 2214295 erreichbar, die 
zentrale Terminvergabe der 
Verbraucherzentrale Sach-
sen-Anhalt unter der 0345 
2927800.
Auch die zentrale kostenlose 
Telefonberatung wurde ver-
stärkt und ist unter der Num-
mer 0800 809802400 von 
Montag bis Donnerstag von 8 

bis 18 Uhr und am Freitag von 
8 bis 16 Uhr besetzt. Die On-
line-Energieberatung ist eben-
falls kostenlos und erreichbar 
unter www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de.
Zusätzlich bietet die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
kostenlose Online-Vorträge an.
Die nächsten Termine sind:
·  Fördermittel fürs Haus am 

Dienstag, dem 2. Februar, 
17:30 bis 19 Uhr

·  Heizungserneuerung: Wie 
packt man’s richtig an? am 
Montag, dem 22. Februar, 
18 bis 19:30 Uhr

Die Anmeldung ist möglich 
unter verbraucherzentrale-
energieberatung.de/veranstal-
tungen.
Für *Energie-Checks*, bei de-
nen ein Berater nach Hause 
kommt, können sich Verbrau-
cher weiterhin anmelden. Die 
Durchführung der Checks wird 
jedoch vorerst ausgesetzt. 
Der Energieberater setzt sich 
mit ihnen in Verbindung und 
vereinbart dann einen Termin, 
wenn sich die Situation ent-
spannt hat.
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Geburtstage und Jubiläen

Kirchliche Nachrichten für Zerbst und Umgebung

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 8. Januar 2021
das Ehepaar Jürgen und Sieglinde Köhler
Zerbst/Anhalt

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
feierten
am 11. Januar 2021
das Ehepaar Harald und Irmtraud Zimmer
Zerbst/Anhalt, OT Nedlitz

am 21. Januar 2021
das Ehepaar Joachim und Elfriede Anders
Zerbst/Anhalt, OT Lindau

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feierte
am 10. Januar 2021
das Ehepaar Eberhard und Anita Zähle
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle gu-
ten Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele 
schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters 
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
8. bis 21. Januar 2021 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

08.01. Hans Horn zum 90. Geburtstag
08.01. Margrid Weise zum 70. Geburtstag
 Lindau 
09.01. Brigitta Körner  zum 85. Geburtstag
 Grimme 
09.01. Erna Matthies  zum 95. Geburtstag
09.01. Horst Schönfeld  zum 80. Geburtstag
11.01. Karin Hofmann  zum 80. Geburtstag
 Deetz 
14.01. Bärbel Giese  zum 75. Geburtstag
 Deetz 
14.01. Lieselotte Krebs  zum 95. Geburtstag
15.01. Annelore Paul  zum 90. Geburtstag
16.01. Ilona Schütze  zum 75. Geburtstag
17.01. Ingrid Baltrusch  zum 80. Geburtstag
 Nedlitz 
17.01. Christa Klatt  zum 90. Geburtstag
18.01. Gabriela Arndt  zum 85. Geburtstag
18.01. Hans-Joachim Heinrich  zum 70. Geburtstag
18.01. Gerda Schulze  zum 80. Geburtstag
19.01. Karin Bergholz  zum 85. Geburtstag
19.01. Christa Peter  zum 80. Geburtstag
 Mühro 
20.01. Leonore Herrmann  zum 75. Geburtstag
21.01. Wolfgang Sternickel  zum 85. Geburtstag
21.01. Werner Woche  zum 80. Geburtstag

Regionalpfarramt Zerbst-Lindau

Gottesdienste

Jahreslosung 2021
„Jesus Christus spricht:
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“
(Lukas 6,36)

Datum  Zeit  Ort
24.01., (So.) 09:00 Uhr St. Marien Ankuhn
24.01., (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi
24.01., (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis
24.01., (So.) 10.00 Uhr Straguth
31.01., (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi
31.01., (So.) 10:00 Uhr St. Trinitatis
31.01., (So.) 10:00 Uhr Dobritz
07.02., (So.) 10:00 Uhr St. Bartholomäi
07.02., (So.) 10:00 Uhr Grimme

Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte vorab 
(Homepage, Facebook, Gemeindebüro), ob die Gottesdienste 
stattfinden können.
Bleiben Sie gesund!

Katholische Kirche St. Jakobus Zerbst, 
Friedrich-Naumann-Straße 37
Jeden Donnerstag 08:30 Uhr Hl. Messe
Jeden Sonntag  09.00 Uhr Hl. Messe

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 341042
Mobil: 0171 4144018 | Fax: 03535 489-242

rita.smykalla@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
Woran erkennst du, dass 

ein Elefant am Kühlschrank war?

An den Fußabdrücken in der Butter.

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Kinderbuch-Tipp

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Weißt du, was eine Salafari 
ist? Salafari ist, wenn die 
kleine Dame in die Ferien 
fährt. Natürlich zusammen 
mit Lilly und der ganzen 
Familie Bär! Aber dann heften 
sich Knödel und Senfei an ihre 
Fersen, zwei sehr verdächtige 
Gestalten. Und plötzlich ist 
auch noch Chaka, das Cha- 
mäleon, verschwunden. Doch 
die kleine Dame wäre nicht 
die kleine Dame, wenn sie 
diese Angelegenheit nicht 
ganz schnell und clever in den 
Griff bekäme.

Die kleine Dame
auf Salafari

von 
Stefanie Taschinski
Arena Verlag
163 Seiten, gebunden,
12,99 Euro
ab 8 Jahren

Auflösungen: Rechnung - 9÷3=3   3+3=6   6÷6=1   1+3=4
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Gewurzelt auf einer tausendjährigen Be-
siedelung der Region schufen die Grün-
dungsväter Freitals vor hundert Jahren 
eine aufstrebende Stadt – geschmiedet 
aus Kohle und Stahl, geprägt durch Erfin-
dergeist und Fleiß, getragen von Visionen 
und Hoffnung und geschuldet der Einsicht, 
dass nur Gemeinsamkeit stark macht. Aus 
dem Tal voller qualmender Fabrikschlo-
te ist längst eine attraktive und familien-
freundliche Stadt geworden, die 2021 ein 
ganzes Jahr lang ihren 100. Geburtstag 
feiert. Umgeben von sanften Hängen mit 
Wald und Wiesen und durchzogen vom 
Flusslauf der Weißeritz vereint sie urbanes 
Leben und Naturnähe. 
Ein gut markiertes Wegenetz lädt zu 
Rad- und Wandertouren ein. Ob vom 
Windberg, der mit dem König-Albert-
Denkmal das weithin sichtbare Wahr-
zeichen Freitals ist, oder von Sachsens 
höchstgelegenem Weinberg im Ortsteil 
Pesterwitz – auf vielen Pfaden genießt 
man herrliche Fernsichten. 
Eine echte Sehenswürdigkeit ist Schloss 
Burgk. Das einstige Rittergut beher-

bergt heute die Städtischen Sammlungen 
Freital. Neben der Kunstausstellung mit 
hochkarätigen Werken – etwa von Otto 
Dix und Willy Kriegel – kann man hier der 
500-jährigen Historie des hiesigen Stein-
kohlenbergbaus und der Stadtgeschichte 
nachspüren. Attraktionen sind das Besu-
cherbergwerk, die erste elektrische Gru-
benlok der Welt und der Erlebnisspiel-
platz „Burgkania“. 
Zum Stadtbild gehört neben weiteren 
Zeugnissen des einstigen Bergbaus 
auch das Wohnhaus von Wilhelmine Rei-
chard, Deutschlands erster Ballonfahre-
rin. Dampf und Nostalgie versprüht die 
Weißeritztalbahn, Deutschlands älteste 
öffentliche Schmalspurbahn, die durch 
den romantischen Rabenauer Grund ins 
Osterzgebirge schnauft. 
Das Freizeitzentrum „Hains“ bietet Bow-
ling, Saunawelt, Tennis, Eislaufen und 
ein familienfreundliches Erlebnisbad mit 
europaweit einmaligen Wasserrutschen. 
Sport, Spaß und Entspannung findet man 
aber auch in den Freibädern „Windi“ und 
„Zacke“. 

Neuste Freizeit-Oase Freitals ist „Os-
karshausen“, wo sich Groß und Klein 
nicht nur austoben, sondern auch kreativ 
tätig werden können. Ein Freital-Besuch 
lohnt sich aber auch aufgrund der Nähe 
zu den begehrten Reisezielen Sachsens. 
So grenzt die Stadt direkt an die Lan-
deshauptstadt Dresden mit ihren Kunst-
schätzen und Sehenswürdigkeiten. Und in 
die beeindruckende Sächsische Schweiz, 
ins sanfte Elbland sowie ins traditions-
reiche Erzgebirge sind es ebenfalls nur 
kurze Wege.

Bürgerbüro Stadt Freital
Am Bahnhof 8 | 01705 Freital
0351 6476300 | buergerbuero@freital.de
www.freital.de

Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61 | 01705 Freital
0351 6491562 | museum@freital.de 

Bahnhof Hainsberg | Weißeritztalbahn
Dresdner Straße 280, 01705 Freital
0351 6412701 | igw@weisseritztalbahn.de

Inmitten
 der Möglichkeiten
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